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Ordentliche Generalversammlung

Donnerstag, 1. Juli 2021
im Restaurant Gmaandhuus8213, Neunkirch
Jahresbericht 

des Präsidenten 

für das Jahr 2020
Liebe Männerriegler

Sehr verehrte Gäste

Liebe Turnfamilie

2020 – ein Jahr zum vergessen. Geprägt wurde es durch zwei Begriffe: Covid 19 und Lock down. Die ganze Welt stand Kopf. Die ganze Welt stand still. Auch unser Vereinsleben. Für uns alle hiess es urplötzlich: Nichts geht mehr. Rien ne va plus! Nach einem kurzen Aufflammen im Sommer konnten wir wenigstens noch drei Anlässe durchführen. Dazu später mehr. 
Das vergangene Vereinsjahr brachte uns nebst all diesen Unwägbarkeiten aber auch viel Trauer und Schmerz. Von drei Kameraden mussten wir für immer Abschied nehmen: 

am14. November 2020 
von Walter Ammann


am 8. Dezember 2020

von Bruno Meier 
am 26. Februar 2021

von Kuno Wildberger

Alle drei haben sich rund um das Turnen ganz generell und für unseren Verein im Besonderen grosse Verdienste erworben.

Walter Ammann

war seit dem 10. August 1980, also während 40 Jahren, Mitglied der Männerriege, während zehn Jahren leitete er für uns mit viel Begeisterung und grosser Leidenschaft das Seniorenturnen. In dieser Funktion gehörte er auch dem Vorstand an. Für all das wurde ihm im Jahre 2009 die verdiente Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Ein spezielles Anliegen und Bedürfnis waren Walter die Dienstagswanderungen, nicht nur als Wanderer, sondern auch als Organisator unzähliger Wanderungen. Seiner Spur folgten wir gerne! Die Verbundenheit und Passion zur Männerriege Neunkirch setzte er auch nach seinem Wohnortswechsel nach Schaffhausen fort, ein wunderbares Bekenntnis zu unserem Verein! 

Bruno Meier

war seit dem 28. Februar 1986, also während 34 Jahren, Mitglied unseres Vereins, während über zwanzig Jahren leitete er für uns mit viel Begeisterung und grosser Leidenschaft das Aktiven- und das Seniorenturnen. In dieser Funktion gehörte er auch dem Vorstand an. Daneben hat er sich uns immer wieder auch als Kampfrichter an Turnwettkämpfen und –Festen zur Verfügung gestellt. Für seinen ausserordentlichen Einsatz wurde ihm im Jahre 2007 die verdiente Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Kuno Wildberger

lebte für den Turnsport, er war der eigentliche „Mister Turnen von Neunkirch“. Der Männerriege trat er am 1. Oktober 1995 bei, er gehörte also während über 25 Jahren zu deren treuen Mitgliedern. Bis zu seinem Tod war er jederzeit bereit einzuspringen, wo Not am Mann war. Sehr gerne und uneigennützig hat er sich auch als Kampf- oder Wertungsrichter an kantonalen und ausserkantonalen Turnfesten zur Verfügung gestellt. Die Welt des Turnens war seine Welt, hier fühlte er sich sehr wohl.

Ich darf Sie bitten, sich zu Ehren und im Gedenken an Walter, Bruno und Kuno von Ihren Sitzen zu erheben.
Kommen wir zu den  
Anlässen und Ereignissen 
während des vergangenen Vereinsjahres. Vorgesehen waren wiederum zahlreiche Veranstaltungen sowohl in sportlicher als auch in gesellschaftlicher Hinsicht. Doch, wie schon erwähnt, es kam alles ganz anders. 
Den Anfang machte wie gewohnt der Bächtelisbummel, dazu trafen wir uns im Rossberghof.

Noch kurz vor Torschluss konnte am 21./22. Februar das Chränzli 2020 durchgeführt werden, für uns beteiligte Vereine mit einem schönen finanziellen Ergebnis. 
Dann war Schluss bis am 2. Juli, als wir uns nach dem Velotürli in Beni Schachers Hazienda zu einem wunderschönen Grillabend getroffen haben, begleitet allerdings von einem urplötzlichen, heftigen Hagelwetter. Herzlichen Dank, lieber Beni, für das uns gewährte Gastrecht. 
Am 14. August konnten wir die ursprünglich auf den 13. März vorgesehene GV 20 nachholen.
Am 31. August reisten 16 Kollegen anlässlich der Männerriegen-Reise auf die Klewenalp. Zwar spielte das Wetter nicht mit, doch alle Beteiligten haben die unbeschwerte Reise auf dem Vierwaldstättersee und die Fahrt mit der Luftseilbahn auf die Klewenalp trotzdem sehr genossen. Höhepunkt war dann der Pfänndliplausch, der auch für absolute Feinschmecker keine Wünsche offen liess. Die gute Stimmung übertrug sich ebenso auf das anschliessende Alpengaudi.
Dann war wiederum Schluss. Weder Turnstand noch Plauschturnen konnten durchgeführt werden, und auch die Raclettestube am Adventsmärkt und der Chlausobig fielen dem Virus zum Opfer.
Einen Auftritt in der Öffentlichkeit hatten wir aber doch noch: Unter der bewährten Leitung von Festwirt Peter Weidmann durften wir für die Gemeinde wiederum die Festwirtschaft am 1. August führen, und auch diese mit einem schönen Zustupf für unsere Vereinskasse. Herzlichen Dank Peter und allen Beteiligten für die grossartige Unterstützung.

Über die Aktivitäten oder eben den Stillstand im Turnbetrieb und beim Unihockey informieren Reini und Jürg in ihren Berichten, die alle Mitglieder noch vor der heutigen Versammlung zugestellt erhalten haben.  
Auch praktisch nichts mehr ging bei der Wandergruppe. Zwar konnten wir dann und wann noch eine Wanderung mit anschliessender Einkehr durchführen, doch auch damit war bald Schluss. Aktiv geworden ist hingegen eine Arbeitsgruppe, die sich mit der Zukunft der Wandergruppe befasst und dazu auch einen Schlussbericht verfasst hat. Über das Ergebnis hören Sie dann mehr unter Traktandum 13. 
Gerne benütze ich aber die Gelegenheit, allen Kameraden, die für uns eine Wanderung organisiert und durchgeführt haben, ganz herzlich zu danken. Wir betrachten dies nicht als Selbstverständlichkeit, stellen aber fest, dass die Kameradschaft gespielt hat und die Solidarität mustergültig war.
Webseite

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich sodann bei Godi Wehrli für die Bewirtschaftung unserer Webseite. Wichtig dabei ist ja die Aktualität, und ich glaube, hier festhalten zu dürfen, dass dies bei uns der Fall ist. 
Öffentlichkeitsarbeit

Über die verschiedenen Anlässe unseres Vereins haben wir jeweils über die lokalen Medien Bericht erstattet. Dass dies von der Öffentlichkeit auch entsprechend wahrgenommen wird, zeigen uns die zahlreichen positiven Reaktionen darauf. 
Ein wichtiges Thema für uns ist auch die Personalplanung, denn es ist heute schon absehbar, dass sich anlässlich der GV 2022, wenn wieder Gesamterneuerungswahlen anstehen, Änderungen in der Zusammensetzung des Vorstandes ergeben werden. 
Auch hier sind wir also gefordert, damit unser Verein mit grosser Zuversicht auf sein 100-jähriges Bestehen im Jahre 2028 zusteuern kann. 
Schluss und Dank

Abschliessend bedanke ich mich bei meinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit sowie bei Ihnen allen für Ihre Treue unserem Verein gegenüber. Ich wünsche allen, ob in der Turnhalle, bei Wettkämpfen (wenn es denn überhaupt solche gibt)  oder auf Wanderungen viel Erfolg und vor allem eine unfallfreie und gesunde Saison 2021!

Kurt Schönberger

Präsident

Neunkirch, 1. Juli 2021
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